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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 8 
Nro. 16 Marienwerder, den 16. April 1884. 
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Die Nummer 11 der Geſetz⸗-Sammlung enthält daß zu der in Verbindung mit der permanenten Aus⸗ 
unter ſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe in Weimar für 
Nr. 8982 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung des das Jahr 1884 beabſichtigten, von der Großherzoglich 

Staatshaushalts⸗Etats für das Jahr vom 1. April Sächſiſchen Staatsregierung genehmigten Ausſpielung 

1884/85. Vom 27. März 1884. von Kunſt⸗ und kunſtgewerblichen Gegenſtänden auch 
im dieſſeitigen Staatsgebiete, und zwar im ganzen Bee 
reiche deſſelben Looſe vertrieben werden dürſen. Die 
Polizeibehörden des Bezirks werden angewieſen, dafür 
Sorge zu tragen, daß der Vertrieb der betreffenden 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


„ Bekauntmachung. Looſe im dieſſeitigen Verwaltungsbezirke nicht beanstandet 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vonn werde. 
12. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung Marienwerder, den 9. April 1884. 
des kommiſſariſchen Gemeindevorſtehers Zſchech zu Der Regierungs⸗Präſident. 
Karſchin zum 1. Standesbeamten⸗Stellvertreter für den g) Druckfehler⸗Berichtigung. 
Standesamtsbezirk Karſchin im Kreiſe Konitz an Stelle In der in der außerordentlichen Beilage zum 
des Gutsbeſitzers Melms in Ciſſewie hierdurch zur Amtsblatt Nr. 50 pro 1883 publizirten Anweiſung des 
öffentlichen Kenntniß. Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom 26. No⸗ 
Danzig, den 7. April 1884. vember 1883 zur Ausführung des Reichs⸗Geſetzes vom 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 15. Juni 1883 ſind folgende inzwiſchen ermittelle 
Bekanntmachung. Druckfehler zu berichtigen: 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom) 1. In Nr. 2 Abſ. 6 Zelle 3 muß die Ziffer 1 fort⸗ 
16. Januar 1877 bringe ich die erfolgte Ernennung des fallen, ſo daß es ſtatt „abgeſehen von den Fällen 
Lehrers Czenkuſch zu Choyno zum Standesbeamten unter a 1“ heißt „abgefehen von den Fällen 
für den Standesamtsbezirk Malken im Kreiſe Strasburg unter a“, 
an Stelle des Gutsbeſitzers Dommes in Roonsdorf hier. 2. In Nr. 30 Abſatz 1 Zeile 7 iſt das Citat des 
durch zur öffentlichen Kenntniß. $ 21 durch das Citat des $ 22 zu erſetzen. 
Danzig, den 9. April 1884. 3. In Nr. 54 Abf. 3 Zeile 10 iſt mit den Worten: 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. „Die von dem Regierungs⸗Präſidenten“ ein neuer 
3) Die Kreis- Phyſikatsſtelle des Kreiſes Roſenberg Abſatz zu beginnen. 
iſt durch Verſetzung des bisherigen Inhabers erledigt. Marienwerder, den 8. April 1884. 
Qualifizirte Bewerber fordere ich auf, ſich bis zum Der Regierungs⸗Präſident. 
30. April d. Js. unter Beifügung ihre Papiere und 7) * Bekauntmachung. 
eines kurzen Lebenslaufes bei mir zu melden. Die im Kreiſe Schlochau, 32 Kilom. von Schlochau, 
Marienwerder, den 28. März 1884. 35 Kilom. von Konitz, 22 Kilom. von Rummelsburg 
Der Regierungs⸗Präſident. i./ Pommern, ca. 20 Kilom. von Eiſenbahnſtation Rein⸗ 


4) Der Makler Johann Kowalski hat am 2. Jauuar feld belegene Glashütte Eiſenbrück in der Königlichen 
d. 38. den 9 jährigen Knaben Anton Pawlewicz, welcher Oberförſterei Eiſenbrück mit einem Geſammtareal von 
in Folge Einbruchs unter das Eis in den Thorn er 28,454 Hektar, fol vom 1. Oktober 1884 bis ultimo 
Stadtgraben und in äußerſte Lebensgefahr gerathen war, September 1908 anderweit auf 24 Jahre öffentlich im 
mit hervorragender Entſchloſſenheit und eigener Lebens⸗ Wege des Meiſtgebots verpachtet werden. 


gefahr vom Tode des Ertrinfens gerettet. Zu dielem Behufe haben wir auf 
Dieſe anerkennenswerthe That bringe ich hierdurch Moutag den 12. Mai d. J., Vorm. 11 Uhr 
belobigend zur öffentlichen Kenntniß. in unſerm Sitzungsſaale der Finanzabtheilung vor dem 
Marienwerder, den 4. April 1884. Forſtmeiſter Priem Termin anberaumt, zu welchem 
Der Regierungs⸗Präſident. Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 


3) Seine Majeſtät der König haben mittelſt Aller⸗ die Ausbietung alternativ mit und ohne die dem jetzi⸗ 
höchſter Ordre vom 10. März cr. zu geſtatten geruht, gen Pächter gehörigen Fabrik-, Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Ausgegeben in Marienwerder den 17. April 1884. 
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gebäude erfolgen wird, daß der Pächter, welcher die ge 10) Vom 1. Mai d. J. ab wird die auf der Bahn: 
dachten Baulichkeiten übernehmen will, im Bietungs⸗ſtrecke Danzig⸗Stolp zwiſchen den Stationen Lauen⸗ 
termine 52950 (Zwei und fünfzig tauſend fünfzig) Mark burg i. P. und Pottangow liegende Halteſtelle Liſchnitz 
bei der hieſigen Regierungshaupekaſſe entweder baar oder auch für den geſammten Perſonen, Gepäck⸗, Leichenz, 
in zinstragenden Staats papicren mit Talons und Kupons Fahrzeug⸗ und Vieh⸗Verkehr mit der Einſchränkung er⸗ 
deponiren muß, daß das Pachtgelderminimum für die öffnet, daß ſchwerwiegende Fahrzeuge daſelbſt nicht ver⸗ 
forſtfiskaliſchen, zur Anlegung und zum Betriebe der laden werden können. 

Glashütte beſtimmten Grundſtücke auf Dreihundert Mark Näheres iſt auf ſämmtlichen Stationen zu erfahren. 
jährlich feſtgeſetzt iſt, daß Pächter dem Forſtfiskus eine Bromberg, den 7. April 1884. 
Sicherheitskaution von Sechstauſend Mark beſtellen und Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
im Bietungstermine deponiren muß und daß diejenigen 11) Vekanutmachung. 
Bieter, welche die vorhandenen Baulichkeiten und An⸗ Folgende Poſtſendungen ſind am Beſtimmungs⸗ 
lagen nicht übernehmen wollen, ſich durch ein Atteſt orte unbeſtellbar geweſen und haben auch dem Abſender 
ihrer Steuer⸗Veranlagungs⸗Behörde oder auf ſonſtigef nicht zurückgegeben werden können: 
glaubhafte Weiſe über den Beſitz eines disponiblen Ver⸗ 1. Poſtanweiſungen: an das Steueramt in 
mögens von Fünfzigtauſend Mark vor dem Termine Strasburg (Wpr.) über 20 Pf., aufgeliefert am 26. Ok⸗ 
unſerem Kommiſſar gegenüber auszuweiſen haben. tober 1883 in Lautenburg (Wpr.); an Erſatz-Neſerviſten 
Die Verpachtungsbedingungen ſind in unſerer W. Kowalski in Graudenz über AM 4,—, aufgeliefert 
Forſtregiſtratur und bei dem Königlichen Oberförſter am 23. November 1883 in Strasburg (Wpr.); an die 
Jerrentrup zu Eiſenbrück per Neuguth Kreis Schlochau Königliche Kreiskaſſe in Graudenz über AM. 15,—, 
vom 15. d. Mts. ab zur Einſicht ausgelegt; auf Ber: ausgeliefert am 23. Oktober 1883 in Graudenz; an 
langen wird gegen Erſtattung der Kopialien Abſchrift Voßwinkel in Hagen (Weſtf.) über 44 30,92, aufgelie⸗ 
derselben durch unſere Regiſtratur ertheilt und der Ober⸗ fert am 5. September 1883 in Culm. 
förſter Jerrentrup zu Eiſenbrück die Pachtflächen und 2. Einſchreibbrief an Kaufmann Schmidt jun. 
die darauf befindlichen, dem jetzigen Pächter gehörigen in Brieſen (Wpr.), aufgeliefert am 23. Dezember 1883 
Baulichkeiten vorzeigen. . in Thorn. 
Marienwerder, den 7. April 1884. 3. Als herrenlos ſind aufgefunden worden: 
Königliche Negierung, bei dem Poſtamt in Graudenz ein Einmarkſtück und 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. bet dem Poſtamt I. in Thorn ein Patent⸗Tintenwiſcher. 
S) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark Die Abſender bezw. die unermittelt gebliebenen 
verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Czarnitau[Eigenthümer der bezeichneten Gegenſtände werden hier⸗ 
mit dem Wohnſitze in Filehne iſt ſofort zu beſetzen. durch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage 
Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter des Erſcheinens gegenwärtiger Bekanntmachung ab, zur 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes Empfangnahme zu melden, widrigenfalls nach Ablauf 
binnen 4 Wochen bei uns zu melden. der gedachten Friſt die Ueberweiſung der Baarbeträge 
Bromberg, den 3. April 1884. an die Poſtarmenkaſſe, ſowie der öffentliche Verkauf der 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. übrigen Gegenſtände zum Beſten der genannten Kaſſe 
9 Bekanntmachung. veranlaßt werden wird. 

Mit dem 16. April er. tritt im Eiſenbahn⸗Direk⸗ Danzig, den 3. April 1884. 
tions⸗Bezirk Bromberg zum Kilometerzeiger zur Berech⸗ Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
nung der Preiſe für die Beförderung von In Vertretung: 


a. Perſonen, Reiſegepäck und Hunden, ake⸗ 

b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 

c. Eil⸗ und Frachtgütern 12) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
vom 15. Auguſt 1883 Reichsgebiete. 


der Nachtrag II. in Kraft; derſelbe kann durch die 
Billet⸗Expeditionen unſeres Verwaltungsbezirks bezogen 
werden und enthält: 
1. anderweite Entfernungen für die Berliner Ring⸗ 
babn-Stationen, 
2. neue Entfernungen für die Halteftellen Bahren⸗ 
buſch und Jablonken, 8 
3. Berichtigungen. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Franz Mühl, Feilenhauer, 26 Jahre alt, geboren 
zu Gindersdorf, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehö⸗ 
rig, wohnhaft zuletzt in Cottbus, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Frankfurt a. O., vom 
3. Januar d. J. 

Soweit durch qu. Nachtrag eine Erhöhung der] 2. Franz Paulick, Tiſchler, 30 Jahre alt, geboren 
Frachtſätze bedingl wird, treten dieſelben erſt mit dem zu Vſeſtary, Vezirk Königgrätz, Böhmen, ebendaſ. 
1. Juni d. J in Kraft. brtsangebörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 

Bromberg, den 2. April 1884. von dem Königlich preuß. Negierungs⸗Präſidenten 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. zu Frankfurt a. O., vom 25. Januar d. J. 


10. 


11. 


12. 


13. 


12 
Peter Schilder, Webergeſelle, geb. am 26. April 14. 


1863 zu Klein⸗Mohrau bei Troppau, Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von dem Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam, vom 7. Fe⸗ 
bruar d. J. 


„Vincenz Vacek, Bäckergeſelle, geboren 1856 zu 


Tuchom, Bezirk Gitſchin, Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens, Bettelns und Diebſtahls, vom Königl. 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 
13. Dezember 1883. 


. Peter Waſſer, Schneiderlehrling, geb. 1866 zu 


Brünn, Mähren, ortsangehörig in Borſtendorf, 
Bezirk Triebau, Böhmen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 19. Januar d. J. 


. Zofef Franz, Maurer, geboren am 27. Januar 


1847 zu Niederhof, Bezirk Hohenelbe, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vonn Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präsidenten zu Liegnitz, vom 26. Januar d. J. 


Andreas Iwan, Arbeiter, geb. 1840 zu Podlesna, 


Ruſſiſch⸗Polen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens, Bettelns und Betrugs, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenteu zu Oppeln, 
vom 26. November 1883, 


. Zofef Geiger, Zimmermann, geb. am 15. März 


1849 zu Sandau, Bezirk Böhmiſch⸗Leipa, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Oppeln, vom 10. Januar d. J. 


Ferdinand Reimann, Tuchmachergeſelle, geboren 


am 28. April 1853 zu Braunsdorf, Bezirk Jägern⸗ 
dorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſten, ebendaſelbſt ortsan⸗ 
gehoͤrig, wegen Landſtreichens, Bettelns und Dieb⸗ 
ſtahls, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Oppeln, vom 10. Januar d. J. 

a) Joſef Pawlowski, Zigeuner, geboren 1861, 
b) deſſen Ehefrau Johanna, geborene Vurianski, 
geb. 1864, beide zu Dwory, Bezirk Oswieczin, 
Galizien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Praſi⸗ 
denten zu Oppeln, vom 26. Januar d. J. 
Johanna Lapatſch, Zigeunerin⸗Wittwe, geboren 
1804 zu Kloppsdorf, Bezirk Neutitſchein, Mähren, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Oppeln, vom 26. Januar d. J. 

Johann Habriczek, Drahtbinder, 21 Jahre alt, 
geb. zu Rakowa, Bezirk Trencſin, Ungarn, eben: 
daſebſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Oppeln, vom 21. Januar d. J. 

Franz Liszeak, Arbeiter, 21 Jahre alt, geboren 
zu Swierczinowitz, Bezirk Trencſin, Ungarn, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Oppeln, vom 21. Januar d. J. 


16. 


17. 


18. 


19: 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


Joſef Kumpf, Strumpfwirkergeſelle, geboren am 
22. Oktober 1845 zu Alt ⸗ Ehrenberg, Bezirk 
Schluckenau, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
zuletzt wohnhaft zu Bröſa, Kreis Bitterfeld, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
preuß. Negievungs⸗Präſidenten zu Merſeburg, vom 
29. Januar d. J. 


Arik Matthieſon, Arbeiter, geb. am 31. Auguſt 


1854 zu Noſalii bei Chriſtianſtad, Schweden, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfalle, von der Königl. preuß. Regierung 
zu Schleswig, vom 19. Januar d. J. 

Jakob Rasmuſſen, Färbergeſelle, geboren am 
14. April 1837 zu Veile, Dänemark, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfalle, von der Königl. preußiſchen Regierung 
zu Schleswig, vom 19. Januar d. J. N 
Emil Wandiſch, Lebzelter, geboren am 14. Mai 
1852 zu Marath, Komitat Trencſin, Ungarn, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, von 
der Königl. bayeriſchen Polizei⸗Direktion Münden, 
vom 26. Januar d. J. 

Alois Tannin, Schuhmachergehülfe, geboren am 
24. Februar 1862 zu Deutſch⸗Prausnitz, Bezirk 
Trautenau, Böhmen, ortsangehörig zu Soor eben⸗ 
daſelbſt, wohnhaft zuletzt in Beerwalde bei Ronne⸗ 
burg, Sachſen⸗Altenburg, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfalle, von der Königl. ſächſiſchen Kreis⸗ 
hauptmannſchaft zu Leipzig, vom 22. Jan. d. J. 
Levi Drucar, Lehrer, 38 Jahre alt, geboren und 
ortsangehörig zu Ratzky, Bezirk Kiew, Rußland, 
wegen Landſtreichens, vom Großherzoglich badiſchen 
1 —. — zu Mannheim, vom 22. Januar 

8 


Js. 

Karl Bengtſon, Schmied, 32 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig in Gothenburg, Schweden, 
wohnhaft zuletzt zu Offenbach a. M., wegen Bet⸗ 
telns im wiederholten Rückfalle, vom Großherzogl. 
badiſchen Landeskommiſſär zu Mannheim, vom 
10. Februar d. J. 

Johann Ullrich Steffen, Knecht, geb. am 27. De⸗ 
zember 1846 in Huttwyl, Kanton Bern, Schweiz, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 7. Januar d. J. 

Karl Steiner, Tagelöhner, geboren am 11. Juli 
1863 zu Brunnen, Kanton Schwyz, Schweiz, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 7. Januar d. J. 

Johann Schumacher, Tagner, geb. am 8. Juli 
1848 zu Williſau, Kanton Luzern, Schweiz, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom Kaiſerl. 
Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 21. De⸗ 
zember 1883. 

Chain Galonski, Tagner, geboren am 20. Mai 
1846 zu Lomza, Ruſſiſch⸗Polen, ebendaſ. ortsan⸗ 
gehörig, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 


25. 


26. 
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Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 2. Februar Kreisſchulinſpektor Weiſe zu Dt. Krone von dieſem 
d. Is. Amte entbunden worden. 
Wilhelm Kapp, Tuchweber, geb. am 28. Auguſt Dem bisherigen Vicar Jacob Ballach zu Kamin 
1859 zu Biſchweiler, Unterelſaß, ortsangehörig zu iſt die erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu 
Elboeuf, Bezirk Seine inferieure, Frankreich, durch Königl. Neudorf im Kreiſe Culm verliehen worden. 
Option Franzoſe, wegen Landſtreichens, Bettelns Der Ober⸗Zoll⸗Inſpektor, Regierungs- Aſſeſſor 
und Gebrauchs eines gefälſchten Arbeitsbuches, von Dantziger in Pillau iſt als Aſſeſſor an die Königliche 
dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom Provinzlal⸗Steuer⸗Direktion in Danzig verſetzt worden. 
4. Februar d. J. Der Grenz⸗Aufſeher Puff in Thorn iſt zum Steuer⸗ 
Andreas Boucher, Lackirer, geboren am 5. Juli Aufſeher daſelbſt ernannt worden. 
1845 zu Longwy, Bezirk Meurthe et Moſelle, Die durch die Verſetzung des Oberförſters Schrötter 
Frankreich, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen erledigte Oberförſterſtelle zu Hagen iſt dem Königlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 6. Februar d. J. Oberförſter Thode vom 1. April d. J. ab verliehen 
worden. 
Die Poſtſekretäre Hildebrandt in Graudenz und 


2 Perſonal⸗Chronik. Hoffmann in Chriſtburg ſowie der Poſtaſſiſtent Klein 
Der Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Meyer iſt der hieſigen in Culm find etaismäßig angeſtellt worden. Der Poſt⸗ 
Regierung zur Beſchäftigung überwieſen. verwalter Zaporowitz iſt von Montowo nach Oſche 


Die Lokalaufſicht über die Schule zu Preußen⸗ verſetzt, der Poſtverwalter Glaß in Gorzno iſt in den 


dorf iſt dem Pfarrer Koch in Tütz übertragen und der Ruheſtand getreten. 


IE „%% „„ 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 16.) 
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